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Bearbeitungshinweise: 
 
1 -  Es sind alle Aufgaben 1 –  4 zu bearbeiten 
2 -  Die Bearbeitungszeit beträ gt 60 Minuten 
3 -  zugelassene Hilfsmittel: nichtprogrammierbare Taschenrechner 
4 -  Bitte beantworten Sie die Fragen in kurzen Sä tzen oder ausformulierten Stichpunkten ç Zeit ! 
5 -  Achtung: Die Aufgabenstellung besteht aus 2 Seiten! 
 
Viel Erfolg! 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
Aufgabe 1 [ Markt und Marktinterventionen ] 
 
a) Funktionierende Mä rkte werden gerä umt. Erlä utern Sie diese Marktfunktion 

nä her. 
b) Stellen Sie an einem Beispiel (vielleicht aus der IT-Branche) den 

Zusammenhang zwischen Markträ umung und Faktorallokation dar.  
c) Für einen Markt sind folgende Gleichungen für Anbieter und Nachfrager 

bekannt: 
MA = 0,5p + 4 und MN = -0,5p + 10 
Ermitteln Sie für diesen Markt Gleichgewichtspreis und umgesetzte Menge. 
Dabei liegen die Angaben für den Preis in €/Stück und die Angaben für die 
Menge in Tausend Stück vor. 

d) Ermitteln Sie die Produzentenrente eines Anbieters, welcher auf dem Markt 
von c) 500 Stück mit einer Preisvorstellung von 4 €/Stück anbietet und 
nennen Sie eine Folge des Erzielens dieser Rente. 
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Aufgabe 2 [ Unternehmen auf dem Markt ]  
 
a) Definieren Sie den Begriff Break Even Point und führen Sie je zwei 

Verä nderungen auf (nennen), welche c.p. zu seiner Verringerung bzw. 
Verschiebung zu einer grö ß eren Menge führt. 

b) Erlä utern Sie, was man unter Abschreibungen versteht. 
c) Erlä utern Sie das idealtypische Nachfragerverhalten auf Mä rkten (Ziel, 

Bestimmungsgründe von Preis und Menge). 
d) Nennen Sie ein Beispiel für untypisches Nachfragerverhalten. 
e) Definieren Sie den Begriff Arbeitsproduktivitä t und nennen Sie ein Problem, 

welches bei der volkswirtschaftlichen Bestimmung dieser Grö ß e auftritt. 
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Aufgabe 3 [ Wirtschaftsleistung und Konjunktur ] 
 
a) Für 2004 wies das Statistische Bundesamt einen Saldo der Primä reinkommen 

aus der übrigen Welt von + 0,35 Milliarden € aus. Erlä utern Sie diese Grö ß e und 
gehen Sie dabei auch auf den gemessenen Zahlenwert ein. 

b) Erlä utern Sie den Begriff Volkseinkommen und gehen Sie dabei auch auf seine 
Ermittlung sowie auf die Aussagemö glichkeiten seiner inneren Struktur ein. 

c) Skizzieren Sie einen idealtypischen Konjunkturverlauf. Markieren Sie in Ihrer 
Darstellung alle Abschnitte der Konjunktur sowie einen Punkt A so, daß  er Ihrer 
Vorstellung vom derzeitigen Standort der deutschen Wirtschaft entspricht. 
Begründen Sie Ihre Aussage mit Hilfe eines im Dezember verö ffentlichten 
Konjunkturindikators. 
 

 
 
 
 

3 Punkte 
 

3 Punkte 
 
 
 
 

4 Punkte 

 
Aufgabe 4 [ EU-Binnenmarkt und Globalisierung ] 
 
a) Der Europä ische Binnenmarkt garantiert vier Grundfreiheiten, von denen die des 

Warenverkehrs als bedeutendste gilt. Stellen Sie am Beispiel der IT-Branche 
Ziele, Mittel und (mindestens eine) Einschrä nkungen dieser Grundfreiheit dar. 

b) Das Theorem von komparativen Vorteil geht davon aus, daß  sich der  
Auß enhandel für ein Land auch dann lohnt, wenn es alle Güter produktiver 
herstellen kann als andere Lä nder. Erlä utern Sie kurz ein Argument für diese 
Aussage. 
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Nachtrag 
 
Ich habe im Unterricht die Lö sung folgender Aufgabe vorgestellt: 
 
 
 
..................................................................................................... 
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